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Besondere Zollvorschriften 

Sämtliche mitgeführten Gepäckstücke werden bei Ankunft durchleuchtet und können 
auch gründlich durchsucht werden. Zollfrei dürfen nur Gegenstände des persönlichen 
Bedarfs eingeführt werden. Verboten ist die Einfuhr von frischen Lebensmitteln, vor allem 
Schweinefleischprodukten, und mehr als einer Flasche Alkoholika sowie von Zeitschriften 
mit freizügigem Inhalt, von Pornographie und von Waffen. Videokassetten und Filme 
können vom Zoll eingezogen werden und dürfen erst nach der Sichtung und 
Unkenntlichmachung anstößiger Stellen durch die Zensurbehörde wieder abgeholt 
werden. 

Besondere strafrechtliche Bestimmungen 

Der Besitz und die Einfuhr von sowie der Handel mit (illegalen) Drogen wird strafrechtlich 
streng geahndet. Auf den Handel mit Drogen steht nach dem omanischen 
Strafgesetzbuch seit Anfang 1999 die Todesstrafe. 

Bei der Einfuhr von Schmerzmitteln sowie halluzinogenen Medikamenten (Antidepressiva 
und andere Psychopharmaka) sollte ein mehrsprachiges ärztliches Attest des 
behandelnden Arztes unbedingt mitgeführt werden, da eine Reihe dieser Medikamente in 
Oman als illegale Drogen angesehen werden, deren Besitz und Einfuhr unter Strafe steht. 

In der Regel kann man religiöse Stätten von außen fotografieren; dies sollte aber nicht 
geschehen, während dort gebetet wird oder wenn sich an der Kultstätte Gläubige 
aufhalten. Generell sollten Personen nicht ungefragt fotografiert werden. Polizei-, Militär- 
und Grenzstationen sowie Soldaten und Polizisten dürfen nicht fotografiert werden. 

Die Ausfuhr von Kulturgütern – dazu gehören auch geologische, archäologische oder 
maritime Fundstücke – ist strafbar. 

Medizinische Hinweise 

Impfschutz 

Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amts empfiehlt Schutz gegen Tetanus, 
Diphtherie, Polio und Hepatitis A, bei Langzeitaufenthalt über drei Monate hinaus auch 
Hepatitis B. Bei besonderer Exposition (Landaufenthalt, Jogging u.a.) kann Impfschutz 
auch gegen Typhus sinnvoll sein. Im persönlichen Beratungsgespräch mit dem 
Tropenarzt bzw. dem Impfarzt mit Tropen- und reisemedizinischer Erfahrung sollen diese 
und andere Fragen entschieden werden. Eine gültige Gelbfieberimpfung wird bei Einreise 
aus einem Gelbfiebergebiet verlangt. 
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Prophylaxe 

Durch hygienisches Essen und Trinken (nur abgekochtes, nichts lau aufgewärmtes) und 
Mückenschutz (Repellentien, Mückennetz, bedeckende Kleidung, Verhalten) können die 
meisten Durchfälle und andere Tropen- und Infektionserkrankungen vermieden werden. 
Dazu zählt auch die Malaria. Weitere Tropen- und Infektionserkrankungen kommen vor, 
allerdings in sehr unterschiedlicher Gefährdung der Reisenden. Beim Baden im Meer ist 
erhöhte Vorsicht wegen Feuerquallen, Wasserschlangen, Giftfischen, Rochen und Haien 
unerlässlich. 
Für die Malariaprophylaxe sind verschiedene verschreibungspflichtige Medikamente (z.B. 
Malarone, Doxycyclin, Lariam) auf dem Markt erhältlich. Die Auswahl und persönliche 
Anpassung sowie Nebenwirkungen bzw. Unverträglichkeiten mit anderen Medikamenten 
sollten unbedingt vor der Einnahme einer Chemoprophylaxe mit einem Tropen- bzw. 
Reisemediziner besprochen werden. 

Medizinische Versorgung 

Die medizinische Versorgung auf dem Lande ist mit Europa nicht zu vergleichen und ist 
vielfach technisch, apparativ und/ oder hygienisch problematisch. Vielfach fehlen dort 
auch europäisch ausgebildete Englisch / Französisch sprechende Ärzte, während die 
Versorgung in der Hauptstadt relativ gut ist. Ein ausreichender, weltweit gültiger 
Krankenversicherungsschutz und eine zuverlässige Reiserückholversicherung sind 
dringend empfohlen. Eine individuelle Reiseapotheke sollte mitgenommen und unterwegs 
den Temperaturen entsprechend geschützt werden (Kühlkette?). Auch hierzu ist 
individuelle Beratung durch einen Tropenarzt bzw. Reisemediziner sinnvoll. 

Nahrungsmittel 

Das Leitungswasser entstammt überwiegend Meerwasserentsalzungsanlagen. Wegen 
starker Erwärmung in den Sommermonaten (Zwischentank auf dem Hausdach) hat es 
keine Trinkwasserqualität. Leitungswasser sollte gefiltert oder abgekocht werden. 
Einheimisches stilles Mineralwasser in Flaschen ist empfehlenswert. 
 
Die Versorgung mit Nahrungsmitteln ist gut. Vorsicht beim Verzehr von 
nichtpasteurisierten Milch- und nicht abgekochten bzw. durchgebratenen Fisch- und 
Fleischprodukten ist angeraten. Außerhalb Maskats sollte man auf Eiswürfel im Getränk 
verzichten. 

Bitte beachten Sie neben unserem generellen Haftungsausschluss den folgenden 
wichtigen Hinweis: 
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Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der medizinischen Informationen 
sowie eine Haftung für eventuell eintretende Schäden kann nicht übernommen werden. 
Für Ihre Gesundheit bleiben Sie selbst verantwortlich. 

Die Angaben sind: 

 zur Information medizinisch Vorgebildeter gedacht. Sie ersetzen nicht die 
Konsultation eines Arztes; 

 auf die direkte Einreise aus Deutschland in ein Reiseland, insbes. bei längeren 
Aufenthalten vor Ort zugeschnitten. Für kürzere Reisen, Einreisen aus Drittländern 
und Reisen in andere Gebiete des Landes können Abweichungen gelten; 

 immer auch abhängig von den individuellen Verhältnissen des Reisenden zu 
sehen. Eine vorherige eingehende medizinische Beratung durch einen Arzt / 
Tropenmediziner ist im gegebenen Fall regelmäßig zu empfehlen; 

 trotz größtmöglicher Bemühungen immer nur ein Beratungsangebot. Sie können 
weder alle medizinischen Aspekte abdecken, noch alle Zweifel beseitigen oder 
immer völlig aktuell sein. 

Quelle: Auswärtiges Amt (Stand Mai 2011) 

 
 


